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I. Stadt Guben

Sitzungen der Ausschüsse
der Stadtverordnetenversammlung Guben

(Stand bei Redaktionsschluss)
17. Mai 2010 16 Uhr

Sondersitzung des Hauptausschusses,
Rathaus, Zi. 236

19. Mai 2010 16 Uhr
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Rathaus, Zi. 236

20. Mai 2010 16 Uhr
Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft/Stadt-
entwicklung/Bauen/Wohnen
Rathaus, Zi. 236

Alle interessierten Bürger sind dazu recht herzlich eingela-
den!

Öffentliche Bekanntmachung eines Antrags
nach § 9 Absatz 4 Grundbuchbereinigungs-
gesetz in der Gemarkung Guben im Bereich
der Stadt Guben

Die Firma Energieversorgung Guben GmbH, Gasstraße 11 in
03172 Guben, hat mit Datum vom 26. Mai 2009, eingegangen am
22. Juli 2009, einen Antrag auf Bescheinigung von beschränkten
persönlichen Dienstbarkeiten zum Besitz und Betrieb sowie zur Unter-
haltung und Erneuerung einer bereits bestehenden Energieleitung
(Fernwärmetransportleitungssystem, Guben) nebst Einrichtungen
und Zubehör bzw. Neben- und Sonderanlagen für Grundstücke in
der Gemarkung Guben in der Stadt Guben gestellt. Dieser Antrag
wird beim Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR)
unter dem Aktenzeichen 09.53 - 1215 geführt.
Der Antrag wird hiermit gemäß § 9 Absatz 4 Satz 2 Grundbuchbe-
reinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2192),
zuletzt geändert durch Artikel 63 der Verordnung vom 25. November
2003 (BGBl. I S. 2304), in Verbindung mit § 7 Absatz 1 der Verord-
nung zur Durchführung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und
anderer Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachen-
rechts-Durchführungsverordnung, SachenR-DV) vom 20. Dezember
1994 (BGBl. I S. 3900) öffentlich bekannt gemacht.
Auslegung:
Die Antragsunterlagen können von den Berechtigten innerhalb
von vier Wochen nach dem ersten Tag der Veröffentlichung im
Ministerium für Wirtschaft und Europaangelegenheiten (Haus
6, Zimmer 210), Heinrich-Mann-Allee 107 in 14473 Potsdam,
nach Terminvereinbarung unter (03 31) 86 6- 16 84 oder 16 86
(montags bis donnerstags in der Zeit von 08.00 bis 15.00 Uhr und
freitags in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr) - bzw. nach vorheri-
ger Absprache auch außerhalb dieser Zeiten - eingesehen wer-
den. Die Frage, ob ein Grundstück betroffen ist, kann vorab unter
Angabe der Gemarkung, Flur und Flurstücksnummer telefonisch
geklärt werden.
Hinweis zum Einlegen von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Absatz 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen auf
dem Gebiet der ehemaligen DDR eine Dienstbarkeit für alle am
3. Oktober 1990 genutzten und am 25. Dezember 1993 betrie-
benen Energieanlagen entstanden. Durch diese beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit wird der Stand vom 3. Oktober 1990 doku-
mentiert. Alle danach eingetretenen Veränderungen, die die Nut-
zung des Grundstücks über das am 3. Oktober 1990 gegebene
Maß hinaus beeinträchtigen, müssen durch einen zivilrechtlichen

Vertrag zwischen dem Versorgungsunternehmen und dem Grund-
stückseigentümer, Erbbauberechtigten oder sonstigen dinglich
Berechtigten an dem Grundstück geregelt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein in der
Sache begründeter Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass
die Anlage bzw. Leitung am 3. Oktober 1990 nicht genutzt und/oder
am 25. Dezember 1993 vom Energieversorgungsunternehmen oder
dessen Rechtsnachfolger nicht betrieben worden ist oder dass die
in den Unterlagen dargestellte Leitungsführung fehlerhaft (also anders
als vom Unternehmen) dargestellt ist.
Der Widerspruch kann innerhalb von vier Wochen nach dem
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung bei der Außen-
stelle Grundbuchbereinigung des LBGR im Ministerium für Wirt-
schaft und Europaangelegenheiten, Heinrich-Mann-Allee 107 in
14473 Potsdam durch den Berechtigten (Grundstückseigentü-
mer, Erbbauberechtigter usw.) schriftlich oder zur Niederschrift
erhoben werden. Wir möchten Sie bitten, nur in wirklich begrün-
deten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.
Potsdam, 08. April 2010
Land Brandenburg Im Auftrag
Landesamt für Bergbau, (Grunenberg)
Geologie und Rohstoffe

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

… aus der Arbeit der Stadtinspektoren

Ständig sind die Kolleginnen und Kollegen des Bereiches Ord-
nung und Sicherheit in Guben unterwegs, um Bürgern bei
Fragen und Unsicherheiten im öffentlichen Raum helfend zur
Seite zu stehen, Probleme oder Mängel festzustellen und
darauf zu achten, das die städtische Ordnung und Sicherheit
gewährleistet ist.
In der neu rekonstruierten „Alten Filterhalle“ auf dem Gelände des
GWAZ hat die erste Trauung durch das Standesamt stattgefun-
den. Dieses über hundert Jahre alte Gebäude eignet sich beson-
ders für Trauungen mit vielen Gästen. Es war eine gelungene Auf-
taktveranstaltung und kann Nachahmer finden. Eine halbseitige
Straßensperrung ist noch bis zum 28. Mai im hinteren Bereich der
Wilkestraße nötig. Es wird eine Trinkwasserleitung verlegt.
13 Verstöße wurden geahndet, weil Personen Zigarettenkippen
weggeworfen hatten. Zwei Bußgelder wurden erlassen, weil die
Verwarnungsgelder nicht bezahlt wurden. Dazu gehörten ein
Rasenparker und zehn Falschparker. Auf das Mitführen der gül-
tigen Steuermarke für Hunde wurden rund 20 Hundehalter kon-
trolliert.
Bei der Kontrolle des ruhenden Verkehrs wurden 380 Fahrzeuge
erfasst. Es wurden acht mündliche Verwarnungen und Verwar-
nungen mit Verwarnungsgeld ausgesprochen.
Zwei mehrstündige Kontrollen nach der Gewerbeordnung wur-
den in Spielotheken durchgeführt. Dabei ging es um die Einhal-
tung der Spielverordnung. Es wurden insgesamt vier Spielhallen
in zwei Objekten kontrolliert. Bei den Geräten mit Gewinnaus-
schüttung wurden die erforderliche Zulassung überprüft und der
jeweilige Aufsteller festgestellt.
Die Freiwillige Feuerwehr hat in den vergangenen zwei Wochen
vor allem brennende Mülltonnen gelöscht. Das war am 24. April
um 16.13 Uhr in die Flemmingstraße der Fall. 13 Kameraden waren
mit drei Fahrzeugen ausgerückt. Elf Kameraden mit zwei Fahr-
zeugen fuhren am 29. April um 23.14 Uhr zu einer Tonne in der
Klaus-Herrmann-Straße, am 30. April um 1.53 Uhr in die Fried-
rich-Schiller-Straße und einige Stunden später in die Heinrich-
Mann-Straße. Beim letztgenannten Einsatz brannten mehrere
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Mülltonnen, und acht Kameraden mit zwei Fahrzeugen von der
Freiwilligen Feuerwehr Schenkendöbern kamen zur Unterstüt-
zung. Eine Waschmaschine brannte am Nachmittag des 30. April
um 15.31 Uhr in der Waldstraße. 25 Kameraden mit fünf Fahr-
zeugen und acht Kameraden mit zwei Fahrzeugen aus Schen-
kendöbern waren im Löscheinsatz.
Ein Waldbodenbrand von rund 30 Quadratmetern im Gewerbe-
gebiet Deulowitz stand am gleichen Tag um 20.47 Uhr auf dem
Programm. 16 Kameraden mit vier Fahrzeugen aus Guben und
zwölf Kameraden mit zwei Fahrzeugen aus Schenkendöbern
waren ausgerückt.
Ein Pkw brannte am 1. Mai um 6.09 Uhr in der Forster Straße. 13
Kameraden fuhren mit drei Fahrzeugen zum Einsatzort.
Am 3. Mai um 21.09 Uhr wurde ein Ödlandbrand in der Wilke-
straße gemeldet. 16 Kameraden wollten mit drei Fahrzeugen zum
Brandort, doch der Einsatz wurde abgebrochen.
In letzter Zeit gab es vermehrt Anfragen zur Verfahrensweise bei
der Einebnung von Grabstellen. Dazu kann folgendes gesagt wer-
den: Voraussetzung für die Einebnung einer Grabstelle ist der
Ablauf der Ruhezeit. Danach kann bei der Friedhofsverwaltung
der Stadt Guben der Antrag auf Genehmigung zur Einebnung
gestellt werden. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, erteilt die Fried-
hofsverwaltung diese Genehmigung. Die Arbeiten werden von
den auf den kommunalen Friedhöfen der Stadt Guben tätigen
Unternehmen der Steinmetze vorgenommen. Die Auswahl, wel-
ches Unternehmen die Arbeiten ausführt, wird durch den Nut-
zungsberechtigten der Grabstelle selbst festgelegt. Die Rech-
nungslegung erfolgt durch das ausführende Unternehmen. Fra-
gen beantwortet das Friedhofswesen der Stadt Guben unter Tele-
fon (0 35 61) 6 87 1- 13 31.

… aus dem Polizeibericht Guben

Stadtwappen gestohlen
Unbekannte Täter haben in der Nacht zum 27. April von einer
Anzeigetafel vorm Freizeitbad in der Kaltenborner Straße das
Stadtwappen entwendet. Der Sachschaden beträgt laut Polizei
etwa 500 Euro. Die Kriminalpolizei ermittelt.
Einbrüche
Aus einer gesicherten Garage in der Waldstraße ist am 27. April
ein Damenfahrrad mit elektrischem Hilfsmotor entwendet wor-
den. Der Schaden wurde mit etwa 300 Euro beziffert. Die Besit-
zer eines Einfamilienhauses in der Damaschkestraße stellten am
28. April fest, dass aus einem Abstellraum drei Fahrräder, ein
Hochdruckreiniger, eine Tischkreissäge und ein Rasenmäher ent-
wendet wurden. Der Schaden beläuft sich auf etwa 6000 Euro.
Räuberischer Ladendieb
Ein Mitarbeiter eines Supermarktes in der Kaltenborner Straße hat
am 29. Mai beobachtet, wie ein Ladendieb zwei Flaschen Whiskey
ohne Bezahlung mitnehmen wollte. Der Supermarkt-Mitarbeiter woll-
te den Täter an der Flucht hindern, wurde aber von ihm weggesto-
ßen. Der ließ jedoch das Diebesgut fallen und flüchtete.
Diebe unterwegs
In der Groß Breesener Straße haben unbekannte Täter in der
Nacht zum 29. April aus einem Schuppen zwei neue Fahrräder
entwendet. In zwei weitere Nebengebäude drangen sie ebenfalls
ein und zerstörten einen Fensterrahmen und ein Vorhangschloss,
stahlen aber nichts.
Die Polizei sucht zu diesen Fällen mögliche Zeugen, denen etwas
aufgefallen ist und die wichtige Hinweise geben können. Bitte per
Telefon in der Gubener Polizeiwache unter 0 35 61/460 melden.
In diesem Zusammenhang erinnert die Polizei nochmals daran,
auf die entsprechende Sicherheit am eigenen Grundstück zu ach-
ten. Nachbarn sollten sich gegenseitig unterstützen und auch das
angrenzende Grundstück mit beachten.
Dieselklau in Grabko
Unbekannte Täter haben am 1. oder 2. Mai in Grabko versucht,
einen Radlader kurzzuschließen. Das misslang offensichtlich.
Dafür entwendeten sie aus einer anderen Baumaschine eine bis-
her unbekannte Menge Diesel.

Kennzeichen-Kennzeichen
Von mindestens vier Autos haben unbekannte Täter in der Nacht
zum 4. Mai die amtlichen Kennzeichen gestohlen. Die Fahrzeu-
ge standen in der Erich-Weinert-Straße und in der Pestalozzi-
straße. Teilweise wurden die Kennzeichen komplett mit Halterung
abgerissen, sodass zusätzlicher Sachschaden entstand.
Mülltonnen angezündet
Unbekannte Täter haben in der Nacht zum 6. Mai auf einem Innen-
hof in der August-Bebel-Straße zwei Mülltonnen angezündet.
Durch das Feuer wurden beide Behälter zerstört. Die Gubener
Feuerwehr war im Einsatz. Die Kriminalpolizei ermittelt.
Ladendiebin erwischt
In einem Supermarkt in der Kaltenborner Straße ist in den frühen
Abendstunden des 6. Mai eine 27-jährige Ladendiebin erwischt
worden, als sie in der dortigen Kosmetikabteilung Artikel im Wert
von fast 200 Euro in ihre Taschen steckte. Um ihr Tun besser ver-
bergen zu können, hatte sie ihr Kleinkind auf dem Arm. Die Kri-
minalpolizei ermittelt.
Fahrraddiebe geflüchtet
Eine Gubenerin hat am späten Nachmittag des 6. Mai drei Män-
ner beobachtet, die sich an ihrem Fahrrad zu schaffen machten,
das sie vor einem Geschäft in der August-Bebel-Straße ord-
nungsgemäß am Fahrradständer angeschlossen hatte. Die Män-
ner hatten schon das Schloss durchtrennt und wollten das Rad
stehlen. Die Frau rannte den Dieben hinterher, die ihre Beute
daraufhin liegen ließen. Später wurde durch die Bundespolizei
bekannt, dass zwei der Täter über die Fußgängerbrücke und einer
über die Stadtbrücke nach Polen geflüchtet waren. Dabei warfen
sie zwei Jacken, vermutlich gestohlen, in die Neiße.

Mehr Stellen - weniger Arbeitslose

Positive Beschäftigungsentwicklung setzt sich auch
in Guben fort

Im Bereich Guben der Arbeitsagentur Cottbus hat sich die Arbeits-
losigkeit von März auf April 2010 um 143 auf 1860 Personen ver-
ringert. Das waren 375 Arbeitslose weniger als vor einem Jahr.
Die Arbeitslosenquote, berechnet auf der Basis aller zivilen
Erwerbspersonen, betrug im April 13,4 Prozent. Vor einem Jahr
hatte sich die Quote auf 15,7 Prozent belaufen.
Im April meldeten sich 377 Personen (neu oder erneut) arbeits-
los, 172 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 499
Personen ihre Arbeitslosigkeit (-73). Seit Jahresbeginn gab es ins-
gesamt 1598 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Minus von 271 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum. Dem gegenüber stehen 1483 Abmel-
dungen von Arbeitslosen (-167). Der Stellenbestand ist im April um
44 Stellen auf 72 gestiegen; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab
es 20 Stellen mehr. Arbeitgeber meldeten im April 59 neue Stellen,
28 mehr als vor einem Jahr. Seit Januar gingen 97 Stellen ein, gegen-
über dem Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von elf. Die gerings-
te Quote im Bereich der Agentur Cottbus verzeichnet Luckau mit 9,1
Prozent, die höchste Senftenberg mit 17,7 Prozent. Im gesamten
Bereich der Agentur Cottbus waren im April 2010 38.531 Arbeitslo-
se gemeldet, 5911 weniger als im April 2009. Die Unternehmen mel-
deten 1115 Arbeitsstellen, vor allem in der Landwirtschaft, im Gesund-
heits- und Sozialwesen, im Dienstleistungsbereich, im Bürobereich,
im Bau- und Baunebengewerbe, im Hotel- und Gaststättenbereich
sowie im Einzelhandel.
Ausbildungsstellen
1852 Ausbildungsstellen haben die regionalen Ausbildungsbe-
triebe der Arbeitsagentur Cottbus bereits gemeldet. Das sind 14,5
Prozent mehr als vor einem Jahr.
Die Agentur unterstützt die Unternehmen mit Hochdruck dabei,
die Ausbildungsstellen zu besetzen. Die Stellenbesetzung fällt
jedoch zunehmend schwer, wenn Bewerber und Stelle nicht zuei-
nander passen. Bei guter Eignung sind die Chancen, eine Lehr-
stelle zu bekommen, allerdings so groß wie noch nie seit der
Wende.
Die ausführlichen Zahlen finden Sie in der nachfolgenden Tabelle.
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Arbeitsmarktreport

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Cottbus - Geschäftsstelle Guben

April 2010

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Apr 2009 Mrz 2009 Feb 2009

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 3.207 3.337 3.355 -130 -3,9 -289 -8,3 -5,3 -5,5

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.860 2.003 2.035 -143 -7,1 -375 -16,8 -12,0 -12,4

 50,5%   Männer 939 1.050 1.064 -111 -10,6 -213 -18,5 -10,6 -9,3

 49,5%   Frauen 921 953 971 -32 -3,4 -162 -15,0 -13,6 -15,6

 7,2%   15 bis unter 25 Jahre 134 170 173 -36 -21,2 -42 -23,9 -11,9 -10,4

 0,7%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 13 16 16 -3 -18,8 -6 -31,6 14,3 -15,8

 41,3%   50 bis unter 65 Jahre 769 812 803 -43 -5,3 -54 -6,6 -3,9 -7,9

 23,2%   dar. 55 bis unter 65 Jahre 432 460 458 -28 -6,1 -13 -2,9 1,5 -0,2

x Langzeitarbeitslose x x x x x x x x x

 5,7%   Schwerbehinderte 106 109 103 -3 -2,8 -5 -4,5 -9,2 -16,3

 3,2%   Ausländer 59 63 62 -4 -6,3 -6 -9,2 -3,1 -8,8

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 377 379 322 -2 -0,5 -172 -31,3 -10,0 -10,3

 dar. aus Erwerbstätigkeit 132 123 122 9 7,3 -41 -23,7 -22,6 2,5

 aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 54 85 64 -31 -36,5 -47 -46,5 -2,3 -1,5

 15 bis unter 25 Jahre 45 55 43 -10 -18,2 -101 -69,2 -32,9 -23,2

 55 bis unter 65 Jahre 54 67 46 -13 -19,4 8 17,4 36,7 -13,2

 seit Jahresbeginn 1.598 1.221 842 x x -271 -14,5 -7,5 -6,3

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 499 385 315 114 29,6 -73 -12,8 -14,6 -3,7

 dar. in Erwerbstätigkeit 267 176 123 91 51,7 45 20,3 -7,4 101,6

 in Ausbildung/sonst. Maßnahme 58 46 45 12 26,1 -41 -41,4 -51,1 -2,2

 15 bis unter 25 Jahre 75 52 35 23 44,2 -82 -52,2 -27,8 -10,3

 55 bis unter 65 Jahre 85 64 64 21 32,8 25 41,7 6,7 42,2

 seit Jahresbeginn 1.483 984 599 x x -167 -10,1 -8,7 -4,5

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 13,4 14,4 14,7 x x x 15,7 16,0 16,3

 Männer 12,9 14,5 14,7 x x x 15,6 15,9 15,9

 Frauen 13,9 14,4 14,6 x x x 15,9 16,2 16,9

 15 bis unter 25 Jahre 10,3 13,0 13,3 x x x 13,0 14,3 14,3

 15 bis unter 20 Jahre 3,9 4,9 4,9 x x x 5,0 3,7 5,0

 50 bis unter 65 Jahre 17,3 18,2 18,0 x x x 18,6 19,1 19,7

 55 bis unter 65 Jahre 18,5 19,7 19,6 x x x 20,8 21,1 21,4

 Ausländer 24,4 26,1 25,7 x x x 32,5 32,5 34,0

 abhängige zivile Erwerbspersonen 14,8 15,9 16,2 x x x 17,4 17,7 18,1

Gemeldete Stellen

 Zugang 59 9 16 50 x 28 90,3 -57,1 -15,8

 dar. ungefördert
2)

59 9 16 50 x 30 103,4 -57,1 -15,8

 Zugang seit Jahresbeginn 97 38 29 x x 11 12,8 -30,9 -14,7

 dar. ungefördert
2)

97 38 29 x x 13 15,5 -30,9 -14,7

 Bestand 72 28 26 44 157,1 20 38,5 -15,2 8,3

 dar. ungefördert
2)

72 28 26 44 157,1 20 38,5 -15,2 8,3

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Ohne Stellen für ABM, AGH, PSA und BSI

Merkmale

Die Arbeitslosigkeit hat sich von März auf April um 143 auf 1.860 Personen verringert. Das waren 375 Arbeitslose weniger als

vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im April 13,4%; vor einem Jahr belief sie

sich auf 15,7%. Dabei meldeten sich 377 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 172 weniger als vor einem Jahr und gleichzeitig

beendeten 499 Personen ihre Arbeitslosigkeit (-73). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 1.598 Arbeitslosmeldungen, das ist ein

Minus von 271 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenüber stehen 1.483 Abmeldungen von Arbeitslosen (-167). 

Der Stellenbestand ist im April um 44 Stellen auf 72 gestiegen; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 20 Stellen mehr.

Arbeitgeber meldeten im April 59 neue Stellen, 28 mehr als vor einem Jahr. Seit Januar gingen 97 Stellen ein, gegenüber dem

Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 11. 
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